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Passive oder Aktive 
Lagerungpassiv

aktiv

•	 Lagern Sie brennbare Flüssigkeiten in offenen, nicht  
	 original verschlossenen Gefäßen?

•	 Füllen Sie die Gebinde im oder am Sicherheitsschrank 
	 ab- bzw. um?

Wählen Sie bereits vor Erstellung der Gefährdungsanalyse den richtigen  
Sicherheitsschrank - inklusive der notwendigen Dokumentation - aus.

Sollten Sie eine der Fragen mit JA 
beantwortet haben, lagern Sie bereits 
AKTIV! 

Bei der aktiven Lagerung sind neben der 
TRbF 20 Anhang L noch zusätzliche An-
forderungen aus den Richtlinien TRbF 30, 
BGR 120, TRGS 526, BGR 132 bzw. 
TRBS 2153 und DIN EN 60079-10 zu  
berücksichtigen.

Nutzen Sie daher jetzt die 

zur Erfüllung der spezifischen Anforderun- 
gen! 

Das Zertifikat vom TÜV Süd ist dabei ein wich-
tiger Baustein in Ihrer Gefährdungsanalyse.

Die Systemlösungen für die aktive Lagerung ab  
Seite 149.

zertifizierten Systemlösungen

oder

DÜPERTHAL - SICHERHEIT ohne Kompromisse!


